
Liebe Genossinnen, liebe Genossen der Linkspartei Irans - Volksfadaian (LPI-VF) 

leider können wir nicht an Eurem Parteitag teilnehmen und wünschen Euch auf 
diesem Wege eine erfolgreiche Beratung und Beschlussfassung.

Die Bevölkerung des Iran und der gesamten Region ist mit extremen politischen 
Spannungen, militärischen Konfrontationen, wirtschaftlichen Krisen und einer 
Verschlechterung der sozialen Situation der Mehrheit der Bevölkerung 
konfrontiert. 

Der Iran ist zudem durch Wirtschaftssanktionen des Westen betroffen, unter deren
Folgen vor allem die breiten Massen der Bevölkerung leiden. 

Auch nach dem Amtswechsel im Weißen Haus in Washington halten die Drohungen mit 
einem Militärschlag durch die USA, Israel und ihre Verbündeten an. Der Iran, 
Saudi-Arabien und die Vereinigten Arabischen Emiraten (VAE) sind in einen 
verheerenden Rüstungswettlauf eingetreten, bei dem es um die Vorherrschaft in 
der Region geht. Israel bombardiert iranische Ziele und iranisch kontrollierte 
Milizen in Syrien und im Irak und ermordet gezielt iranische Staatsbürger. Eine 
Situation, die jederzeit außer Kontrolle geraten kann und verheerende Folgen für
die Region und die gesamte Welt hätte. 

In dieser Situation dringt die dem deutschen Bundesministerium der Verteidigung 
unterstehende Bundesakademie für Sicherheitspolitik (BAKS) darauf, die deutsche 
Regierung solle sich bei den Verhandlungen über das Atomabkommen umstandslos 
″hinter die Regierung Biden stellen″, die auch das iranische Raketenprogramm und
die regionale Expansion Irans zum Gegenstand der Verhandlungen machen will. Wenn
diese Verhandlungen zu keinem Ergebnis führen, dann solle Deutschland unter 
Umständen "einen Militärschlag der USA und/oder Israels gegen Iran … 
unterstützen", so in einem Arbeitspapier der BAKS.

Setzen wir gemeinsam unsere ganze Kraft dafür ein, die Spannungen zu 
deeskalieren und einen weiteren Krieg im Mittleren Osten zu verhindern.

Liebe Genossinnen, liebe Genossen,
eine Lösung dieser Konflikte setzt voraus, dass die Regierung der Islamischen 
Republik Iran von ihrer bisherigen Politik abrückt. 

Dies wiederum setzt jedoch voraus, dass die linken Kräfte des Iran stärker und 
einflussreicher werden und eng für einen Sturz des diktatorischen Regimes und 
für eine demokratische Lösung der wirtschaftlichen und außenpolitischen 
Konflikte zusammenarbeiten.

Wir wünschen Euch als Partei und diesem Parteitag viel Erfolg, mögen von hier 
Impulse für eine weitere Stärkung aller linken Kräfte ausgehen. 

Viel Erfolg und solidarische Grüße
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